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Vordere 
Kreuzbandrekonstruktion
Individualisierte Operationstechnik

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Ruptur des vorderen Kreuzbands steht 
nach wie vor im Fokus des sportmedizini-
schen Interesses. Dies spiegelt sich nicht 
nur in den hohen Fallzahlen des unfallchi-
rurgisch-orthopädischen klinischen All-
tags wider, sondern vielmehr in der noch 
immer hohen Anzahl der aktuellen wis-
senschaftlichen Publikationen.

Die klinische Diagnostik der vorderen 
Kreuzbandruptur ist mehrfach beschrie-
ben und durch einen eindeutigen Unter-
suchungsalgorithmus belegt worden. 
Die exakte Diagnose kann durch subti-
le Untersuchungstechniken nach wie vor 
mit hoher Sensibilität und Spezifität er-
zielt werden. Leider wird diese – gelegent-
lich – zeitaufwendige, einfache Untersu-
chungstechnik bei akuten Verletzungen 
des Öfteren vernachlässigt, da „ohnedies 
eine MRT-Untersuchung“ indiziert wird.

Die Indikation zur operativen oder 
konservativen Behandlung der Ruptur des 
vorderen Kreuzbands, bei welcher auch 
Begleitverletzungen, Lebensgewohnhei-
ten im Alltag sowie Intensität und Art des 
sportlichen Aktivitätsniveaus des indivi-
duellen Patienten ein Rolle spielen, ist be-
wusst nicht Gegenstand dieses Heftes.

D	Vielmehr sollen die verschiedenen 
Operationsverfahren zur 
Behandlung der vorderen Knie-
Instabilität dargestellt werden.

Eine Reihe namhafter Operateure mit viel 
persönlicher Erfahrung auf diesem Gebiet 
stellen in den folgenden Artikeln ihre be-
vorzugte Operationstechnik dar und be-
schreiben diese im Detail. Das bedeutet 
aber nicht, dass die Autoren jeweils nur 

dieses eine Verfahren beherrschen. Jede 
Technik hat spezielle Vorteile, aber auch 
„pitfalls“, über die jeder Operateur Be-
scheid wissen sollte.

Erfahrung in der Rekonstruktion des 
vorderen Kreuzbands bedeutet nicht 
zwangsläufig, nur eine einzige Technik zu 
beherrschen und durchzuführen. Voraus-
setzung für eine erfolgreiche Operation ist 
vielmehr die Erfahrung in der Entnahme 
der verschiedenen autologen Transplanta-
te, der Anlage der Bohrkanäle und den ver-
schiedenen Fixationstechniken des Trans-
plantats. Darüber hinaus bedarf es genauer 
Kenntnisse der Anatomie sowie der Fähig-
keit, diese im Rahmen der vorderen Kreuz-
bandrekonstruktion zu imitieren.
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